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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 211.
Samstag den 15. September 1906.

(398b) ^ jr i is. 2483
12/6.

Konkursauoschreibung.
Beim l. l. Landesgerichte in Laibach ist

eine Ralsstelle mit den syftemmähigen Bezüge»
der VI I . Rangsklasse erledigt.

Vewerber um dieselbe oder bei einem an»
deren Gerichtshofe freiwerdende Landesgcrichts'
rats-, beziehungsweise für eine Vezirtsrichter-,
Gerichtsselretär- oder Gerichtsadjunkteustelle
haben ihre Gesuche, in denen sie auch die
volle Kenntnis der slovenischen Sprache nach»
zuweisen haben, bis

3. v l t o b e r 190«
beim l. l. Landesgerichts'Priisidium in Laibach
im vorgeschriebenen Dienstwege einzubringen.

K. l Landesgerichts.Präfidium
Laibach. am 13. September 1906.

^ I ^ HM
Kundmachung.

I m Nachhange zu der vom Ackerbau»
Ministerium unter dem 5. April 1906 verlaut»
barten Kundmachung (Nr. 102 der Laibacher
Zeitung v. 4./5.1906), betreffend den lizitations^
weisen Verkauf von zur Ausmusterung bestimmten,
jedoch noch zuchttauglicheu Armeestuten an bäuer-
liche Pferdezüchter, wird bekanntgegeben, daß
die läufliche Überlassung dieser Stuten an den
nachfolgenden Orten und Tagen erfolgen wird,
und zwar:

Bei der Traindiuision Nr. 2 in Wien am
24. September lft<)6 um 10 Uhr vormittags
in der Meidlinger Trainlaserne,

bei der Traiubivision Nr. 14 in Linz am
4. V l tober I Vtttt um 2 Uhr nachmittags im
Hofe der Trainlaserne.

bei der Traindivision Nr 3 in Graz am
22. Eeptember l v t t « um 9 Uhr vormittags,

bei der Traindivision Nr. 9 in Iosefstadt
am 24. September 1»ft« um 8 Uhr früh,

bei der Traindivifion Nr. 8 in Prag am
22. September 1 W « , nachmittags 1 Uhr,

dei der Traindivision Nr. 11 in Lemberg
am 25. September 1V0« um tt Uhr früh
am Parkplatz in Sololnili,

bei der Traindivision Nr, 10 in Przemysl
am 27. September 190« um 8 Uhr 30 Min.
vormittags im Barackenlager Nr. VI I I ,

bei der Traindivision Nr. 1 in Kralau am
2«. September 19U« um 8 Uhr früh in der
Weichfeldepotlaserne.

Der Betrag, um welchen die Stute erstanden
wirb, ist am Lizitationsorte bar zu erlegen.

W i e n , im September 1906.
Bom l. l . Nckerbauminifteiium.

St. 18.809.

Razglas.
Dodatno k razglasu, ki ga je c. kr. polje-

delsko ministrHtvo dne 5. aprila 1906 (St. 102
Laibacher Zeitung z dne 4. m»ja 1906) objavilo
glede licitacijske prodaje za izmet doloeenib,
toda se za plemenske namene sposoboih vo-
jaškib kobil kmeökim konjerejcem, se na-
znanja, da se bodo prodajale te kobile v na-
slednjib krajih in dnevib, in ßicer:

Pri vozarski diviziji St. 2 na Dunaju
dne 24. septembra 1906 ob 10. uri do-
poldne v vozarski vojansinici v Meidlingu,

pri vozarski diviziji st. 14 v Lincu dne
4. oktobra 1906 ob 2. uri popoldne na
dvorisßu vozarske vojaäcnice,

pri vozarski diviziji St. 3 v Gradcu dne
23. Septembra 1906 ob 9. uri dopoldne,

pri vozarski diviziji St. 9 v Jožefovem
dne 24. septembra 1906 ob 8. uri
zjutraj,

pri voznrski diviziji st. 8 v Pragi dnO
22. »eptembra 1906 ob 1. uri popoldne,

pri vozarski divi'/.iji št. 11 v Lvovu dne
25. geptembra 1906 ob 8. uri zjutraj na
vrtnem trgu v Sokolnikih,

pri vozarski diviziji 6t. 10 v Przemyslu
dne 27. aeptembra 1906 ob 8. uri
30 min. dopoldne v barakah fit. VIII,

pri vozarski diviziji st. 1 v Krakovu dne
26. «eptembra 1906 ob 8. uri zjutraj v
založni vojasčnici ob Visli.

Znesek, za katerega se kobila kupi, je
plačati takoj v gotovini pri licitaciji.

Na D u n a j u , meseca septembra 1906.
C. kr. polejdclsko ministrstvo.

(3342) 3 - 3 Z. 9999 vx 1906.
Kundmachung.

M i t dem 1. Oktober 1806 wird das Ge-
meindeamt in Ossiunih von der Kontrolle des
Bezuges von weißem Seesalz aus den lönigl.
ung. Salzuiederlagen in Karlstadt und Fiulne
enthoben und an dessen Stelle die k. t. Finanz»
wachabteilung in Ossiunitz mit dieser Kontrolle
betraut. Die Vezugsanweisungen für obiges
Salz fmd demnach vom 1. Oktober 1906 an
nicht mehr beim Gemeindeamte in Ossiunitz,
sondern bei der l. l. Finanzwachabteilung in
Ossiunitz zu lüsen und die nach Krain einge»

führten Salzmrngen auf denl Rilckwege bei
dieser Abteilung zu stellen.

Dies wild hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

Laibach am 26. August 1306.

St. 9999 ex 1906.
Razglasilo.

S 1. oktobrom 1906 se kontrola prejemanja
bele rnorske soli iz kr. ogr. dohodarstvenih
skladisö v Karlovci in na Keki župan.stvu v
Osilnici odvzame ter oddelku c. kr. finančne
straže v Onilnici poveri. Nakaznice za prejem
navedene soli se tedaj od 1. oktobra 1906 na-
prej ne dobivajo veö pri županstvu v Osilnici,
temveö pri oddelku c. kr. finančne straže v
Osilnici, pri katerem je tudi postaviti na
Kranjskem uvedena sol.

To se s tem na splošno znanje daje.
V Ljubljani, dne 28. avgusta 1906.

i3994)2 1 Nr. 18,822

Konkurs.
Der am 2 l. Februar 1841 zu Prag verstorbene

ChirurgiaoDoltor, Präger Universitätsprofeffor
und Primär Chirurg im Allgemeinen Kranlen«
hause daselbst. Ignaz Fritz, hat in seinem Testa»
mente die Hälfte feines Nachlasses zu einer
Stiftung gewidmet, welche die praktische Aus»
bildung der bereits graduierten Arzte (äoLwr«»
in«6i«in»o, cloctars» «uirur^In« oder <1uLtur«n
ineäioinao et elnrur^i»«, d. i. <loctur<j8 univ«r«»«)
uach vollendeter theoretifcher Ausbildung zu för«
dern bestimmtest

Die auf das Solarjahr 1906 entfallende
Gebühr im Vetrage von 1900 X gelangt zur
Verleihung.

Zum Genusse der Stiftung berechtigt und
berufen find nur folche graduierte Ärzte, welche
ihrer Geburt nach den Kronländern Herzogtum
Krain, Ober» und Niederüsterreich, Königreich
Böhmen oder der Stadt Karlstadt in Kroatien
angehören, und zwar so, daß die Angehörigen
dieser Kronlanber im Genusse der Stiftung in der
soeben bezeichneten Reihenfolge alljährlich ab»
wechfeln, wobei Ober» und Niederösterreich im
Verhältnisse zu den anderen Klonländern als
ein Land in Betracht kommen und wobei die
Angehörigen dieser beiden Länder unter sich ganz
gleich berechtigt find.

Die in der Stadt Karlstadt geborenen Doktoren
haben immer unter allen Umständen den Vorzug
vor den übrigen Bewerbern, deren Reiheilfolge
durch diefelbe daher stets unterbrochen wird.

Von den zu« Stiftung berufenen Ärzten
muffen

») Bewerber aus Karlstadt, Krain, Ober- und
Niedeiösterreich an den t. l. Universitäten
in Wien oder Prag graduiert haben und
an dem t, l. Allgemeinen Krankenhause in
Wien (mit den demselben afftliierlen Kranken»
anstlllten in Wien) oder an dem k. t. Kranken»
hause in Prag (als Internpräparanden) mit
der Verpflichtung, in diesen Krankenanstalten
zu wohnen, unentgeltlich praktizieren und

!>) Bewerber aus Böhmen an der l. l. Uni-
versität in Prag graduiert haben uud im
t. l. Allgemeinen Kranleuhause in Prag wie
oben unentgeltlich praktizieren.
Die soeben ausgeschriebene Iahresgebühr ist

f ü r einen aus den K r o n l ä n d e r n Ober»,
bezw. Niederösterreich gebürt igen Doktor
bestimmt und es steht das Vcllcihuugsiecht dies»
mal der l. l. Statthalterei in Linz zu; wenn
jedoch ein entsprechend qualifizierter Bewerber
aus Karlstadt einschreiten sollte, so übergeht das
Verleihungsrecht an die kgl. lroatisch'slavonifch»
dalmatinische Landesregierung in Agram.

Die Bewerduugsgefuche, belegt mit dem
Tauf' uder Geburtsscheine, mit dem Doktor«
diplom uud dem Zeugnisse über die Verwendung
im Krankenhause sind bis

Vnde September 190«
bei der l. l. Statthalterei in Linz einzubringen.

K. l . Landesregierung für Krain.
Laibach, am 10. September 1906.

(3958) »<l Nr. 43.400 «x 1906.

Kundmachung.
Anläßlich der auf Grund der Bestim»

mungen der Verordnung des l. t. Handels
Ministeriums vom 3. Jänner 1899, Nr. 70.157
«i 1»98 (P. T. V. Vl. Nr. 7 ex 1899) seitens
der Abteiluug für unbestellbare Postfeuduugeu
bei dieser l. t. Post» und Telegraphendireltion
vorgenommenen Behandlung uud Eröffnung
der Postsendungen, welche von den Aufgabepost-
ämtern im Laufe des Monates August 1906
als unanbringlich eingefendet wurden, konnten
die Aufgeber der im nachstehenden Verzeichnisse
angeführten bescheinigten sowie der gewöhn
lichen Sendungen mit Wertinhalt nicht er«
mittelt werben.

Die betreffenden Aufgeber, welche diese
Sendungen zurückerhalten wollen, werden hiemit
eingeladen, innerhalb eines Jahres vom Tage
des Erscheinens dieser Kundmachung ihr Eigen«
tumsrecht im Wege des Aufgabepostamtes oder
unmittelbar bei dieser k. k. Post» und Tele»
graphendireltion geltend zu machen.

Sollte sich binnen Jahresfrist der Emp
fangsberechtigte nicht melden, fo wird der zum
Verkaufe geeignete Inhalt der Sendungen ver-
äußert und werden die Erlösbeträge, fowie das
allenfalls vorgefundene Bargeld zugunsten
des Postärars vereinnahmt, der sonstige Inhalt
der Sendungen jedoch der Vernichtung zugeführt
werden.
Von der l. l. Post» und Telea.rllpheN'Direltilln.

Trieft, am ?. September 1906.

Verzeichnis
der bei der Abteilung für unbestellbare
Postsendungen in Trieft im Monate
August 1906 behandelten bescheinigten
und gewöhnlichen Sendungen, deren Ab-

sender nicht ermittelt werden konnten.
Rekommandierte Vriefe.

T r i e s t 1 - Nr. 336 ddto. 2b./b. Angelo
Micheluzzi Marseilles; 559 ddto. 11./6. Gino
Marsiglio Trieft; 778 ddto. 2b./5. Andrea
Beoilacqua Philadelphia; 358 ddto. 11./5.
Zableudowsly Balu; 876 ddto. b./5. Giov.
Miclausig Constantinopel; 730 ddto. 8/6. Anna
Diana Trieft; T r i e s t 3: Nr. 587 ddto. 2L./6.
Luigia Iamperlo Trieft; 953 ddto. 3,/3. Anton
Ialopin Cleveland; 269 ddto. 3./4. Hugo
Wohrisel Wien; T r i e f t 5: Nr. 377 ddto.
15./6. Rodolfo Snidersich Görz; T r i e f t 6:
Nr. 96 dbto. 18./6. Girolamo Veching Trieft;
295 ddto. 5./6. Franz Blazet Sedlamy; 95
ddto. 4./4. Aless. Alunich New.Iorl; T r i e f t 71
Nr. 430 ddto. 2/1. Herminio Vracca Rio de
Janeiro; 426 ddto. L7./5. Giov. Iakopin Trieft;
189 ddto, ? Ellen Key Berlin; 357 ddto. 20./6.
Giamaria Potorny Santiago; Nbbaz ia:
Nr. 204 ddto. 20./4. Dr. Franz Öffner,
Gleichenberg; 425 ddto. 2/7. Emil Reich Wien;
Görz 3 : Nr. 27 ddto. 19/6. Karl Hadacher
Trieft; C a p o d i s t r i a : Nr. 167 ddto. 10/4.
Nazario Deponte, Baltimore; 358 ddto. 22./6.
Giov. Bencich Pinguente; S e i s e n b e r g :
Nr. 93 ddto. 27./6. Franz Vidmar Laibach;
T r e f f e n K r . : Nr. 19 ddto. 15/5. Anton
Pucel Nassenfuß; I d r i a : Nr. 41 ddto. 8./1.
Anton Pelhan, Montevideo; T r a u n i l i n
K r a i n : Nr. 64 ddto. 31./7. Johann Bambi^
Richwood; 97 ddto. 3./2. Johann Bencina
Hauto; M o t t l i n g : Nr. 24 ddto. 13./10.
Maso Mlinaric Chicago.

Postanweisungen.
T r i e f t 1- Nr. 1467 ddto. 14./8. Sofia

Bril l Trieft 8 K 60 I>; T r i e f t 7: Nr. 1491
ddto. 12./7. Andrea Costovich Klagensurt 3 K;
2894 ddto. 30/7. Max Tunsky Trieft 3 l l ;
T r i e f t 8: Nr. 108 ddto. 2/6. Paul gorzet
Kiralyhida 5 X ; T r i e f t 9: Nr. 30 dbto.
2./4. Pasouina Decito Pesaro 9 l( 55 l>;
G r a d l > ! Nr. 237 ddto. 4./7. A. Ball Posen
6 l( 26 l>; 577 ddto. 9./7. Amme Schner
Ischl 4 k 88 !>.

(3970) 3 - 2
Kundmachung.

Die für den Bau der Eifenbahnzufahrts-
straße in Woch, F e i st ritz und für den Bau
der im Zuge diefer Straße gelegenen Eisenbeton«
brücke aus ca. 10.300 k und ca. 11.500 K ver-
anschlagten Arbeiten und Lieferungen weiden
im Wege der öffentlichen Konkurrenz zusammen
oder separat vergeben uud zu diesem Behufe
fchriftlich auf sämtliche bezügliche Arbeiten lau>
tenbe Offerten mit Angabe des Nachlasses oder
der Aufzahlung in Prozenten auf die Einheits«
preise des Kostenvoranschlages bis zum

24. S e p t e m b e r 1 9 0 6 '

mittags 12 Uhr vom gefertigte« Landesaus-
schusse eutgegengenommen.

Die mit eiuem 1 lv Stempel gestempelten,
versiegelten uud mit der Aufschrift! «Offerte für
die Übernahme des Vaueö der Eisenbahnzufahrts'
strahe. resp, Eisenbetonbrücke in Woch.-Feistritz»
verseheueu Offerte müssen außerdem die aus«
drüclliche Erklärung des Offereulen enthalten,
daß er die ihm genau bekannten Vaubediug»
nisse volliuhaltlich anerkennt und sich denselbeu
unterwirft.

Den Offerten ist ein Nadium von 5 Prozent
der Vaufummc in Barem oder in pupillar«
sicheren Wertpapieren nach dem Kurswerte bei-
zuschließen.

Der Landesausschuh behält sich ausdrücklich
das Recht vor, unter den Offerenten ohne Rück»
sicht auf die Höhe der Anbote frei zu wähleu
uud nach Umständen auch eine neue Offert»
Verhandlung zu veraulasfen

Pläne, Kosteuvoranschläge uud Bedingnisse
liiuuen im Laudesbauamte eingesehen werden.

Krainischer Landesausschuß.

Lalbach am 12. September 1906.

( 3 8 6 9 ) 3 - 3 Z. 14.«43.
Kundmachung.

I n Stephansdorf ist die Bezirlshebaunueu-
stelle mit eiuer Iahresremuneratiou vou 80 l l
zu besetzen.

Die gehörig belegten Gesuche sind
b i s zum 1. N o v e m b e r l. I .

Hieramts einzubringen.
K. k. Bezirtshauptmannschaft Laibach am

3. September 1906.

Öt. 14.643.

Razglas.
V Stefanovivasi je služba okrajne babice

z letno plačo 80 K popolniti.
Pravilno obložene prošnje vlože se na)

tuuradno
do 1. n o v e m b r a t. 1.

C. kr. okrajno glavarstvo v Ljubljani, dne
3. septembra 1906.

(3892) 3 - 3 Z. 1995.
illonkllrsausschreilmny

I m Bezirke Umgebung Laibach werden
nachstehende Lehrstellen mit den gesetzlichen
Bezügen zur definitiven Besetzung ausgeschrieben:

1.) Die Obeilehrerstelle an der zweitlas»
sigen Volksschule in Billichgraz.

2.) Eine Lehrstelle an der zweiklassigen
Volksschule in St. Martin unter dem Groß»
gallenberg.

3.) Die Lehrer- und Leiterstelle an der
einklassigen Voltsschule in Iggdorf.

4.) Die Lehrer, uud Leiterstelle an der
cinllassigen Volksschule in Grohlupp.

Die ordnungsmäßig instruierten Gesuche
sind im Dienstwege

bis zum 4. O k t o b e r 1906
hieramts einzubringen.

I m flämischen öffentlichen Voltsfchul-
dienste noch nicht definitiv angestellte Bewerber
haben durch ein staatsärztliches Zeugnis den
Nachweis zu erbnngen, daß sie die volle phy-
sische Eignung für deu Schuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat Laibach am 31. August

( 3 9 5 9 ) 3 - 1 Z. 1285 B. Sch. R.

Konkursausschreibung.
An den eiullassigen Volksschule» in Prelola

und Radence gelangen die Lehrstellen zur de-
finitiven, bezw. provisorischen Besetzung.

Die Gesuche um diese Lehrstellen sind
bis zum 30. September l. I .

Hieramts einzubringen.
K. t. Bezirksschulrat Tschernembl am 6. Sep-

tember 1906.

(3886) 3—3 Z. 2091.
Kundmachung.

I m Schulbezirke Gurkfeld wird die Ober«
lehrerstelle au der zweiklassigen Volksschule in
Grohdorn zur definitiven Besetzung ausgeschrieben.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor«
geschriebenen Wege

bis 4. Oktober 1 9 0 6

hieramts einzubringen.
Auch haben für die definitive Anstellung

die im lrainischen öffentlichen Volksschuldienste
noch nicht definitiv angestellten Bewerber durch
ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis zu
erbringen, daß sie die volle physische Eignung
für den Schuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat in Gurlfeld am 4ten
September 1906.

(3990) ^ ' 2 6 8 / 6 ,

Edilt.
Wider Johann Pogatschnig, Bäcker-

meister in Radendorf bei Riegersdorf,
derzeit unbekannt wo in Amerika, dessen
Aufenthalt unbekanut ist, wurde bei dem
t. l. Bezirksgerichte in Krainburg von
Vinko Majdic in Krainburg wegen
236 X 53 I» s. A. eine Klage ein-
gebracht. Auf Grund der Klage wurde
die Tagsatzuug zur mündlichen Streit-
verhandlung auf den

18. S e p t e m b e r 1 9 0 6
vormittags 9 Uhr bei diesem Gerichte,
Zimmer Nr. 8, anberaumt.

Zur Wahrung der Rechte des
Johann Pogatschnig wird Herr Rajto
Peterlin in Krainburg zum Kurator
bestellt. Dieser Kurator wird den
I . Pogatschnig in der bezeichneten
Rechtssache auf dessen Gefahr und
Kosten so lange vertreten, bis dieser
sich entweder bei Gericht meldet oder
einen Bevollmächtigten namhaft macht.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg. Abt.
I l l , am 13./9. 1906.
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Grand Hotel ,Union<
Continental Cagliostro Theatre.
Ab heute Samstag den 15. September 1906

täglich, grosse

Brillant-Vorstellungen
der weltberühmten Zauberkünstler-Familie

Uferini.
Zwei Stunden voller Wunder und
Überrasohung; elegante Soireen in
fabelhafter, unbegreiflicher Voll-
endung , staunenerregende Ex-

perimente der Physik.

Ein Traum von Licht und
Schönheit, Serpentinen-, Feuer-

und Flammentänze.
Bedeutende Kritiker schreiben über
die Uferinis: „Es ist ein Glück für
•ie, daß sie nicht 400 Jahre früher
gelebt; verbrannt auf dem Scheiter-
haufen wären sie geworden, diese
Wundertuer". Jede Nummer 1st eine
erstklassige Novität; jede Soiree
wird ein völlig neues aktuelles

Programm.

Sonntag, den 16. September 1906

IRIS
das flammende Rätsel.

Alles Nähere duroh Plakatansohlag.
Kartenvorverkauf an der Tageskasse in der

Tabaktrafik Hotel Union. (3992)

S: «. FLUX ?!
Herrengasse Nr. 6

behördl. bewilligtes Wohnungs-, Dienst-
und Stellenvermittlungsbureau

empfiehlt u. plaoiert bessere Dienst-
und Stellensuohende aller Art für
Laib ach und auswärts. Gewissen-
hafte, mögliohst rasche Besorgung

zugesichert.
Bei auswärtigen Aufträgen wird

Retourmarke erbeten. (3999)

Grosses, elegant möbliertes

Monatzimmer
mit separiertem Eingang, ist in der Quer-
gasse Nr. 6, im I. Stookwerke, zu

vermieten. (3646) 9—6

Ut if
ein hübsch möbliertes Zimmer mit Klavier-
benütznng. (4007)

Gell. Offerte unter „Monatzi innier
4 0 0 7 " an die Administration dieser Zeitung1.

Eine soliöne

Wohnung
im I. Stocke, bestehend aus 3 Zimmern, Küche,
Badezimmer und allem Zugehör, ist zum
Novembertermine zu vergeben. Anzufragen
Ixn den Hauseigentümerinnen GradiiÖO
Nr. 2, II. Stock. (3998) 3 - 1

Ein Student
aus gutem Hause, wird in vorzügliche Kost
und Verpflegung genommen (separates Zimmer).
Reflektanten, doch nur aus den oberen Schul-
klaHsen, erteilt Auskunft H. Wagenpfei l ,
Juwelier, Lalbaoh, Schustergasse 2. (4004) 1

Verloren
wurde gestern auf dem Wege Cigalegasse,
Wienerstraße, Preöemgasse, Wolfgasse

ein Perltropfen
zn einem Ohrgehänge.

Abzugeben gegen Belohnung Clgale-
gat*t*e Nr. », i n . Stock. (4009) 2—1

Frostovoljna prodaja.
Vsled sklepa upniskega odbora se iz konkurzne mase zapuščine

Adolfa Guatina, trgovea v Novem mestu, proda ponudbenim (ofertnim)
potom:

1.) zaloga kovinskega in apecerijskega blaga, po izločitvi
nekaterih predmetov sodno cenjena na 18.657 K 58 h;

2.) prodajalniška oprava, aodno cenjena na 463 K 65 h.
Konkurzna masa ne prevzame nikakega jamstva niti za ka-

kovost in količino prodajnih predmetov niti za popolnost in resničnost in-
venturnega zapisnika.

Pismenc ponudbe, opremljene z 1 0 % vadijem, t. j . z zneskom
1865 K 76 h za zalogo blaga in z zneskora 46 K 37 h za prodajalniško
opravo, je vložiti pri podpisanem upravniku konkurzne mase

do vštetega 25. septembra 1.1.
in oßtanejo ponudniki v besedi a) glede zaloge do vštetega 29. septembra 1.1.,
b) glede prodajalniäke oprave do vštetega 16. oktobra t. 1.

Ponudbe pod sodno cenilno vrednostjo se ne sprejmejo.
Ponudniki, ki bi se potegovali za zalogo in opravo, se naj izjavijo,

da-li reflektujejo le na oboje skupaj, ali pa eventuelno tudi na zalogo ali
opravo samo.

Upniäki odbor si pridržuje pravico ponudbe presojati, sprojemati ali
odklanjati.

Ponudnik za zalogo, katerega ponudba se sprejme, ima takoj, ko mu
dospe obvestilo o sprejemu ponudbe, kupnino plačati na roke podpisanega
üpravnika konkurzne mase; po plačilu se mu izroči zaloga, katero mora
najkasneje do 15. oktobra t. 1. iz prodajalne in skladišč v hiši št. 63 na
Olavnem trgu v Novem mestu odstraniti.

Ponudnik za prodajalniško opravo, katerega ponudba se sprejme, ima
takoj po obvestitvi o sprejemu plačati kupnino upravniku konkurzne maae
in po plačilu takoj prevzeti opravo in jo iz hiše odstraniti.

Inventurni zapisnik je razgrnjen na vpogled pri tukajšnjem okrožnem
aodišču in pri podpisanem upravniku konkurzne mase.

Kdor želi si prodajne predmete ogledati, se naj javi pri podpisanem
upravniku konkurzne mase, ki daje tudi natančneja pojasnila.

V Novem m e s t u , 12. septembra 1906. (4001) 3—1

I>x% "Vladim.il* üCitek,
advokat v Novem menta

kot upravnik konkurzne uiase zapaščine Adolfa Gustina.

Kindergarten des Evangelischen
Frauenvereines in Laidach.

PM^ Beginn: 1. Oktober, ^^ tz
Einschreibungen: Donnerstag, 20. September,
(4002) 2-1^ 11 bis 12 Uhr vormittags

Maria Theresienstrasse 9, ebenerdig links.

P. T.
Da ich trotz aller Bemühungen für mein Geschäft keinen

Käufer finde, eine vollständige Auflösung die Waren sehr ent-
wertet, für mich also mit grossem Verlust verbunden wäre,
so bin ich bemüssigt, mein Lager wieder zu vergrössern und
zu komplettieren.

Führe daher von heute ab wieder sämtliche

Neuheiten in Ohrringen, Broschen, Braceletten,
Ketten, Ringen, Silber- und Chinasilberwaren,

_____ •
ferner Bestecke zu den p-̂* b i l l i g s t e n
Preisen. ~^-|

Jede Neuarbeit, jede Reparatur, jede Gravierung wird
schnell und billig ausgeführt.

Indem ich das geehrte Publikum bitte, sich bei Bedarf
meiner zu erinnern, zeichne

hochachtungsvoll
üdolff ^il^agenpfeil

(4003) 8 — 1 beeid. Gerichts- und Verlassenschafts-Schätzmilster.

(4010) 3—1 Z. 81.

Offert-Ausschreibung.
Vom gefertigten Sanitiits-Distriktsausschusse in Rudolfswert wird der

Neubau des Frauenspitales
in Rudolfswert

im Offertwege und präliminierten Kostenvoranschlage von 202.535 K vergeben.
Schriftliche, mit 1 K gestempelte Offerte sind versiegelt und als solche

von außen gekennzeichnet, mit dem Namen und Vornamen, Beruf und Wohn-
ort des Offerenten zu versehen.

Dem Offerte ist ein öprozent. Vadium vom Betrage jener Arbeiten,
auf welche das Offert lautet, oder von der Gesamtarbeit beizuschließen.

Die Offerte werden

bis zum 6. Oktober 1906, 12 Uhr mittags,
entgegengenommen und wird auf später einlangende keine Rücksicht ge-
nommen werden.

Die diesbezüglichen Pläne, Kostenvoranschläge und Baubedingungen
erliegen in den Amtsstunden beim Stadtmagistrate in Rudolfswert zur
Einsicht.

Der Sanitätsdistriktsausschuss
Rudolfswert, am 14. September 1906.

(3981) L. 3/6 P. 34/6
8. 8.

Oklic.
C, kr. okrajno sodišče Ribnica je

na podstavi odobrila c. kr. okrožnega
sodi&da Rudolfovo, podeljenega z od-
ločbo od 1. septembra 1906, opr. St.
Nc. I, 73/6 , , __

, delo t ranceta Lozar, po-
se8tnika iz Rakitnice St. 17, zaradi
sodno dognane slaboumnosti pod skrb-
stvo in mu postavilo gospoda Fran-
ceta Trdan iz Rakitnice St. 23 za
skrbnika.

C. kr. okrajno sodišče Ribnica,
odd. L, dne 10. septembra 1906.

(3965) P, 73/6

Oklic.
C. kr. okrajno sodiSče v Radov-

ljici je na podstavi odobrila c. kr. de-
želnega sodišča v Ljubljani, podelje-
nega z odločbo od 25. avgusta 1906,

X i Nc. III, 110/6 , . T .opr. St. — —, delo Josipa

Vidic, posestnika iz Zgor. Lazov ät. 57,
zaradi sodno dognane zapravljivoati
pod skrbstvo in mu postavilo gospod»
Jakoba Vidica, vžitkarja iz Zgornjih
Lazov St. 57, zu skrbnika.

C kr. okrajno sodiSöe v Radov-
Ijici, odd. II., dne 30. avgusta 1906.
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Das erste und gröflte Schuhwarenhaus Krains F . S Z A N T N E R
lTlnT:ZlZ Einzio: LnM, StUlatmun Nr. i.

Bei Bestellungen

genügt Angabe

der

Artikel-Nummer. !

Provinz-Versand

gegen

Nachnahme.

(2
6
^8

) 4

„Derby"
Art.-Nr. 373. I a Boxcalf mit krustigen Sohlen K 13 —
Art.-Nr. 391. Glasgow-Chevreau, feinst . . . K 15'50
Art.-Nr. 403. Lackleder , mit rahmgenahten

Sohlen K lö'öO

„Modern"
Art.-Nr. 747. Chevrette mit genähten Sohlen,

Halbkonteß K 9 —
Art.-Nr. 745, Glasgow-Chevreau mit kräftigen

Sohlen, Lederabsata K 11*—

„Neuestes"
Art.-Nr. 1148. Chevrette mit genähten Sohlen,

feinst K 9 —
Art.-Nr. 1149. Chevreau, Ia , mit genähten

Sohlen Kfc12-—

Jrünn - Xönigsf etöer JÄaschinenf abrik
der Masobinen- und Waggonbausabriks-Aktiengesellsohaft In Simmering:

vormals H. D. Sohmid (8620) 4 - 3
ICönig-sfolcl l3oi Brunn.

Sauggas-Anlagen
für Betrieb mit Anthrazit, Coaks, Braunkohle, Torf und magere Steinkohle.

Die beste u. billigste Betriebskraft,

Petrolin-u. Benzin-
motoren.

Großgasmotoren.
Nieder- und Hochdruck-

Zentrifugalpumpen.
r~ Kostenanschläge und Prospekte kostenfrei. ~^P9

Ü Drogotin Puc
| Tapezierer und Dekorateur
[ L a i b a c h | Schelleuburggasse Nr. 6, I. Stock,
> verfertigt alle in dieses Fach einschlägigen
}. Arbeiten zu sehr niedrigen Preisen.

t .:v Gewinnbringende ^fts*
JlrvO? Sand- u. Kies -Verwertung CjnfflBffll

C ^ Ä Ä ^ X «*?$§§?&>. durch HcrstcllunK von K»u«r«l«lnen, jjjyjCg
K & s \ i r ^ Ä Cement-O«chlilx»teln - nieten. K^fuh
JyfR' iX-^^'^ft *W^\ Rohren, Brunnenringen auf meinen mMRBgam

/^M)li:ti'\ S^'\v>\^\^v «rproplen. lcU(un£sfihig]ten H ^ ^ g | | p '

< £ « W i ~ V « Ö ^ k H FntrplharHi Germersdorf

AKTIEN-GESELLSCHAFT

B. FLWaaEvar-L & J. Biri-A. Knz
Brückenbau-Anstalten, Eisengiesserei, Kesselschmiede

Werke: WIEN (Hirschstetten und Meidling), GRAZ.
Zentrale : WIEN, V/l, Margaretcnstr. 70 («Eisenhof>).

Erzeugnisse der Grazer Kesselschmiede:
Dampfkessel aller Systeme

— au« Prima »telrlaohen Bleohen. ======

Wasserrohrkesael (System Alban), Dampffflberhitxer, Loko-
mobil-, Lokomotiv- nnd Schiffskossel, Vorwärmer, Dampfer, Reser-
voire, S p e i s e w a s s e r r e i n i g u n g e n , Zellulosekocher, Gas-
behälter, Kraupfannen, R o h r l e i t u n g e n , Destillierkessel, ge-
= = = = = schweißte Blecharbeiten etc. "

Sorgfältigste Anarbeitung durch modernste Maschinen.

Hydraulische Nietung. Pneumatische Stemmung.
(85afi)1»-»i . v—

r

Soeben erschien, in
i
i

i Jfi 4 O t e r ĴJ
! abermals verbesserter nnd vermehrter Auflage

: KATHARINA PRATO
Die süddeutsche Küche

elegant gebunden Preis K 6*—.
! Zu beziehen von (4000) 7—1

"•• Ii. v. Klßinmayr & Fefl. Baiöens B i c i a i l n
Laibach, Kongressplatz 2.

Keil-Lack
vorzügliohster Anstrloh für -»wolcrl»« Fußböden.

Keils weiße Glasur für Wasohtisohe 90 h,
Keils Waohspaata für Parketten K 1*20,
Keils Goldlack für Rahmen 40 h,
Keils Bodenwiohse 90 h,
Keils Strohhutlaok in allen Farben

stets vorrätig bei (3984) 8-1

Leskovic & Meden in Laibach.
G o t t s c h e e : Franz Loy. Ra<liua»iiM«lorf: Otto Homan.

S t e i n : Eduard Hayek.

Babymira - C**eme
^ ""^^^^ ist das angenehmste, aus den feinsten Bestand-

^f^ iiV^^ki ^vV teilen zusammengesetzte Mittel zur raschen
/ t %& <? ^ ^ . im<1 ? r u n ( l l i c l i e n Beseitigung von Hautaus-

/f yF *+ß \ \ schlagen, besonders Vierzigern; heilt die vom
/ / ^sJš^ \ \ Schweiße oder von Nässe aufgeriebene und

/ | / ^ " ^ ^ ^ v S . I \ Gesprungene Haut; übertrifft jedes Streupulver
II jf i^T^H^^V I I (StuPP); i-st auch Erwachsenen empfehlenswert
I y | \ "^\sjfhj^£o\ I l1)e i ausgeschundener Haut, bei Wolf, aufge-
\ V ^ . ^ V r f ^ l V C ^ N ^ / / rittenen Stellen, Schweißsüßen etc.; schützt
\ ^ ^ ^ y i ^ ^ ^ ^ ' E l / ^ s ^ r / die Haut vor schädlichen Einflüssen, macht

\ / ^ ^ N ^ ' " ^ J^^^VV^tJt-. / 8'e ff'att un(^ ZÄrt' ^8t v ^ vorteilhafter als
V « ^ ^ < ^ a ^ « ^ | w j y Puder. Direkt bestelle man 5 Schachteln

> ^ / / w / D A C J K J V ^
 u m K 3*20, 10 Schachteln um K 5'80

^">^*Ji\l\ y£^^ franko beim alleinigen Erzeuger (3960) 20—1

Apotheker H. Brodjovin, Agram, Nr. 96.
Echt nur mit der gesetzlich geschauten Üonunnung „Babymira-Crcme".
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Flussige i

5omato5e
lervorragendsles \M nervenstärkendes
ppeMtanreqendes fmL Kräftigungsmittel.
Herb ( S i n Süss-

26-11 (1824)

•=— • • Grand Prix Weltausstellung Paris 1900. —- - - - -

Kwizda's Korneuburger Viehüährpulver
diät. Mittel für Pferde, Hornvieh und Schafe.

Preis I Schachtel K 1-40, V, Schachtel K —70.
Ueber 50 J n h r e in den meisten Stauungen im fSebrauch bei
Mangel an Fresslust, schlechter Verdauung, zur Vorbeaaerung dor

Milch und Vermehrung der Milchergiebigkoit der Kühe.

Kellt nur mit ^S^KV^ ZU beziehen In
'. , n 3 \ \ y%. i_.

»ebeiiNtohendcr (V̂ Jî V VT"" den Apotheken
Schutzmarke * \\Jff' und Drogerien.

" • ^ IlliiNtr. PrcLskurante gratis und franko ^ »

durch das Haupt-Depot: F r a n z Joh. K w i z d a
*• u. k. ostorr.-ung., köiiigl. rumänisch, u. fürsLl. bulg. Huflieferant
(3311) Kreisapotheker, K o m e n b i i r i ; bei Wien. 21—22

Behördlioh konzessionierte Privat-

Musikschulen Kaiser
Wien, Oll., NIL und XI. Bezirk. • 33. Schuljahr 1906/07.

Lehranstalten für alle Zweige der Tonkunst, inkl. Ojmr und (>j»er*?tto. Jätirl. 350 F'requen-
tanten ans dem In- und Atmlande. Staatsprüfung^skurs (Oktober-April), Feria lkurse
(Juli-Septemher). 144 Kandidaten der Anstalt, haben die k. k. Staatsprüfung ah^nle r̂t, '/um
Teil «mit. AuHxuichnnng». — Künst l erkarse , Spezialkurse für Klavierlehrer,
KapellmeisterknrS (den Kandidaten ist Gelegenheit zur Übung im Dirigieren geboten).
Abteilungen für briefl. theoretisohen Unterricht. Gemischter Chor, Orchester, Konzerte,
Opern- und Oper(M.t.un;iufsührun£un. Zeugnisse. Hauptlehrkräfte: k. u. k. Kammersängerin
Friedrioh-Matema, Dr. M. Dietz, Univ.-Dozent u. Mitglied der k. k. MusikprtifungH-
kommission, Max Jentsoh, Ludw. Kaiser, Gast. Gutheil, Direktor B.Kaiser etc.
Prospekte sowie jede Auskunft durch die Kanzlei: Wien, VII./l, Zieglergasse 29.

Auswärtigen Nachweis über Pension in vertrauenswürdigen Familien. (3766) 3-3

Kompagnon
wird für ein altrenommiertes ]flode- nnd 9faiiafaktnrwaren-

geNcliäft in einer l*rovinxhanptstadt (3894) 3-3

= = = = = f f c^smmc^lm*. = = =
Anträge unter P r o v i n z I>. K. an die Administration dieser Zeitung.

zirka 1E0.000 PlerflestärkeninSauflnasanlaoen
unseres Systems

im Betrieb.
Geringster Brenn-

stoffverbrauch.

Billigster und spar-
samster Betrieb.

Langen & Wolf, Motorenfabrik
WIEN, X.y Laxenburgerstrasse 53.

Allo gangbaren Grössen bis IOO PS. beständig in Arbeit und
J- 770' innerhalb einer angemessenen Zeit lieferbar. 2U-2
**—^—————

MOETš>
CHAN DON

1ST DER CHAMPAGNER
DES

ALLERHÖCHSTEN
H O F E S UND DER

ARISTOKRATIE

MOET&CHMI
jl EPKRNAV J J

(117)
2—2

60N6 2VL Lotung ^ . hülV>«ln»a»»»», WfiGn, l l l .

Schiffskarten
zur kürzesten und billigsten Überfahrt nach Amerika und den
übnVen Kontinenten auf Dampfern des Österreiohisohen Lloyds, des

Norddentsohen Ll.yds und der Hambnrg-Amerika-Linie

Schiffsrundreisebilletts nach Oalmaticn
Aasgabe im

Reisebureau der Intern. Speditionsgesellschaft
Marburg a. d. D., Bargplatz Nr. 3

Tölephon Nr. 35 (interui ban). (3185) 9

Grustbauten
am neuen Zentral-Friedhofe werden nach den
behördlich genehmigten Bestimmungen vom Er-
bauer des Friedhofes zu den t»illifpis*t^Mm
P p e i s e n ausgeführt. Anzufragen im Tech-
nischen Bureau des Herrn SF^M***f MM»M»€1
T t M u m l e i * 9 Stadtbaumeister, Domplatz 3.

(2636) 27
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PANORAMA INTERNATIONAL
(3997) — — Ijalbach; Pogačai*platsE. _ _

Ausgestellt vom 16. September bis einschl. 22. September 1906:
Eine bequeme Wanderung d. Potsdam
und die interess. kaiserl. Schlösser. 3!

Panorama-Kosmorama
in Lalbaoh, BnrgplatZ 3 (unter der «Narodna kav;irna>).

Vom 16. bia einaohl. 22. September 1906: (3957)
•El«» 1M**«5M-^***SU J B e s n c I i *wc*wm.

Neapel, Fompei und Umgebung. 3 5

Elepite I m
bestehend aus fünf großen Zimmern, Dienst-
botenzimmer, großem, hellen Vorsaal, eben-
solcher Kilche samt Zupehör, ist am AuerS-
pergrplatž Nr. 2, II. Stook, sofort
oder mit Auguuttermin zu ver-
geben. Gefällige Anfragen bei der Haus-
meisterin dortriolbnt. (2185) 10

P̂ "* Schöne

WOHNUNGEN.
Im Hanse Nr. 12 an der Römer

Straße sind mehrere schöne, renovierte Woh-
nungen im Hochparterre und in den drei Stock-
werken mit vier, drei und zwei parkettierten
Zimmern Harnt Zugehifr ZUm November-
termln ZU vermieten. Anzufragen beim
Hausmeister Rttmerstraße Nr. 10. (3026) 21
Wegen Übersiedlung sind fast nene,

komplette sohwarze

Salonmöbel
mit Metall- n. Perlmuttereinlagen,

ferner politierte (3126)28

Betten
billig zu verkaufen. Näheres in der

Administration dieser Zeitung.

Klegante

WOHNUNG
bestehend aus drei großen Zimmern, Bade-
zimmer, Dienstbotenzimmer, Küche und an-
derem Zugehör, ist zum Novembertermin 1. J.

zu vermieten. — Ferner ißt per sofort

€->*xa S t a l l
ffir z w e i Pferde zu vermieten. Adresse
in der Administr. d. Ztg. (3496) 17

Schöne
Lokale

geeignet für Geschäfte oder Kanzleien, s ind
SOfort ZU vermieten. Adresse in der
Administr. d. Ztg. (3497) 17

^ Gegründet 1842. ̂ ^ ^

] Wappen-, Schriften- f
und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach

Mlkloiiöstrasse Nr. 6
Bftllhansgasse Nr. 6.

Telephon 154. (1765) 115 I

KlaviBr-Unterriclit
in und außer dem Hause wird erteilt. Auch
werden zwei Schülerinnen in einer Stunde
aufgenommen. Ensemble-Spiel auf Ver-
langen. Marie Zott inanu, Bahnhofgasse
Nr. 11 (Pogačar-Haus), parterre. (3809) 2—2
(5164) Staatlioh geprüfte 14—7

Lehrerin der englischen
u. französischen Sprache
die sich mehrere Jahre in London und Paris

aufhielt, gibt Stunden (Sprachkurse).

Fräulein Olga Nadeniczek
KongreNNplatz !t, I. »Stock.

Anmeldungen ab 27. September.

»£££#»»^ #£^#»»#

Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-,
Schilder- u n d 2 3 8

Schriftenmaler
B. Grosser

Laibach, Schellenburggasse 6
neben dem Hauptpostgebäude.

£in, event, selves

Studenten
o d l » ]WKfi.ciol»e>M. aus besserem
HauKe werden bei kinderloser Familie in sehr
gute Verpflegung aufgenommen. AUH Gefälligkeit
wird Auskunft erteilt im Geschäfte der Firma
F. Sohnpeutz, Prešerenjfnsse Nr. 7.

(3935) 3-3

Kostmädchen
oder -Studenten
aus besseren Familien werden in gute V«r-
pflegung und Kost genommen. An-
y.uiVagen in der Kirohenwaren-Nieder-
lage Wolfg.ase Nr. 4. (3429) 18-12

Unterricht
in der italienischen Spruche sowie in
den EleiueutargegenstAuden wird in
und außer dem Hause erteilt. Näheres in der
Administr. d. Ztg. (3834) 2—2

TVpÄpP-Nähmaschinen
m ^ sind die besten fur (2913) 62-12

I f»^ Familiengobrauch
•• ^BB^-^^7"^' Nähen, Stopfen und Stioken, unübertroffen
• • Hl^:. für gewerbliche Zwecke, vor- u. rüokwärta-

«**<-•' nähend (Kugellager)
Generalvert reter

Franz Tschinkel
Laibach Gottschee

Rathausplatz 9. Sohloß.

Marie Orill
Mtuatlich geprüfte Lehrerin der

französiscIißD Sprache
erteilt Unterricht auch in der italienischen
Sprache in und außer dem Hause.

Näheres: Bahnhof 'gasae Nr. 11,
Parterre. (3929) 2—1

EI**« sch$ne

Wohnung
im II. Stock, bestehend aus 3 Zimmern, Küche,
Speisekammer und allem Zugohör, ist mit
1. November I. J. zu vergeben. Anzufragen im
Hotel Union, Kanzlei. (3951) 2—2

Eisenhändler
selbständiger Arbeiter, gute Kraft, wird per
sofort, unter guten Bedingnngen

aufgenommen. (3939) 3-2
Auch ist eine gut erhaltene

SlifflfiWcMfls-triclitiii
billig zn haben. Antrage unter Nr. 700

an die Administr. d. Ztg.

Marie Sever
Klavierlehrerin

wohnhaft Jurčičplatz Nr. 3, ist
täglich von 11 bis 12 Uhr zu Hause

anzutreffen. (3851) 4—3

Unmöbliertes, schönes, grosses

Monatzimmer
mit separiertem Eingang, im I. Stocke,
ist Burgstallgasse (Gradisče)

Nr. 4 sofort zu vergeben.
(3705) 6—5

Eine schöne

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, einem Kabinett»
nebst Gartenbeniltzung. ist in Unter"
NOhiHchka um einen billigen Mietzins
HO fort zn vergeben.

Nähere Auskunft in der Administration
dieser Zeitung. (3925) 3—2

jünöelskurs für jVläüchen
Laibach, Erjavecstraße Nr. 12. w e

Eintritt ab 1. September täglioh möglloh. Prospekte auf Verlangen.

Sprachkurse
und Einzelstunden in der

französischen, italienischen und englischen Sprache
(8941) 12—1 erteilt

MElle«. d^ «Teelin
IWolfgasse «•

AnincldnuKeu werden vom 20. September an entgegengenommen.

.x^~S5fc~x^> ^dfeiesfe /nodernsfe u.w/rk//cfie

U^^^_^^JL^^ und Go/d 6e/je(semMr/nacAerzu/)a6e/i

(33(58) 2
0
-7

• • • • • • 4Dwxwr\ Kronste iner,
I^MBP Wien, III/!, Hauptstrasse 120.
H H K. k. österr. Patent. (1418) 15—13 Kgl. ungar. Patent.

Ihapade-Farben
I I w e t t e r l e s t . Kalklöslicü für GeMufanstricli, in 49 Nuancen, von 24 Heller
• • per Kilogramm aufwärts. 1 Kilogramm reicht für 10 m2 zweimaligen Anstrich.
H z = Hauptdepot bei Stage & Galler, Villach. = = = = =

z Waschbare Anstriche 5
wie Email-FaQade-Farbe, trocken, and

Lapidon-Farbe, teigförmfg, in 50 Nuancen, wasser lös l ich,
in einem Strich deckend, nicht abfärbend,

Kostenpreis per Qnadratmeter 5 Heller. Erfolg überraschenfl
Ausführliche Prospekte und Musterkarte

= z z gratis und franko. = = =
D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r k F e d . V a m b e r g .


